
zur Ziehung dritter Classe gegen freie Einsendung
von tzRthlr. Conv. Münze, so wie auch die jedes
malige Original-Listen, gegen freie Einsendung von
8Ggr. oder für alle Classen zu rRthlr. bei mir zu

haben. Desgleichen auch Loose zur Ausspielung
der in Böhmen liegenden sieben Güther Aickau,
Wvlschowitz, gegen freie Einsendung von 6 Rthlr.
Conv. Münze fürs Loos. Die Geldgewinne der «
heransgekommenen Loose werden ebenfalls nach den
bestmöglichsten Coursen bei demselben ausgezahlt.
— Meine resp. Interessenten, welche vom Schicksal
ihrer Loose über die erste und zweite Ziehung keine
Nachricht erhalten, belieben daraus zu entnehmen,

daß ihre Nummern noch nicht herausgekommen sind.
Heinem. M. Dellevie in Cassel,

Martinistraße, Srern-Apotheke.

Li. Montag den a. April, Nachmittags um 5 Uhr,
sollen die zu dem Nachlasse der verstorbenen Frau
Decanin Pfister gehörigen Effecten, bestehend in
Silber, Kupfer, Zinn, Betten, Leinenzeug, Klei
dungsstücken und HauSgeräthe, in dem Hause des
Zimmermristers Schach allhier, auf dem Walle,
am Ende der Carlshafer Straße, auf den Antrag
der Pfisterschen Erben, an den Meistbietenden gegen

baare Zahlung öffentlich versteigert werden.
Cassel, den 17. März 1821.

Wüst, Justitzrath und Regierungs-SeeretariuS,
kraft Auftrags.

as. Ein fehlerfreies, 5* bis öjähriges Reitpferd wird
zu kaufen gesucht. Die Hof- und Waisenhaus-
Buchdruckerei sagt, wo?

LA. Zur Eröffnung des von dem nunmehr verstorbe
nen Israeliten Haune Nathan zu Rhina, Amts
Burghaun, bei dem hiesigen Amt hinterlegten Testa
ments, ist Termin auf den Zten k. M., auf Instanz
der hinterlassenen Witwe des Testators, bestimmt
worden. ES wird dieses zu dem Ende hiermit öffent
lich bekannt gemacht, baß, wer sonst noch etwa
dabei interesfirt zu seyn glaubt, sich alsdann des

 Morgens 11 Uhr, bei hiesigem Amte zu melden
«nd der Publication zu gewärtigen habe.

Holzheim, am 5. März 1821.
Aus Kurheff. Justitz-Amt, bas. Berner.

jn sidem copiae Matskv.
 «4. Zur Abschließung der Accorde an die Minbestfor-

drrnden, über die zu den Reparaturen an denPfarr-

grdäudev, brr Kirche und der Todtenhofsmauer zu
Frielingen, nöthigen Zimmer-,Maurer-, Stein-
Hauer-, Weißdinder-, Schreiner-, Glaser- und
Schloffrrarbeiten werden diejenigen, welche sich als
zuverlässige und geschickte Handwerker ausweisen
können, auf Montag den »6. April, Vormittags
9 Uhr, in die hiesige Amtsstube hierdurch einge
laden. Niedrraula, am 17. März 1821.

Rohde, Amtmann, v. c.

»5. Ein schlichter ovaler Karniol aus einem Pet

schafte ist aus dem Wege von der Carlshafer Straße

durch die Schloßstraße nach der Hohentho^straße
verloren gegangen. Der Finder wird um Wieder,
erstattung an Herrn Heinrich imKömge von Preus
sen, der gern eine Belohnung dafür zahlen wird,
gebeten.

»6. In der Unterneustadt bei dem Seilermerster Ar
nold sind neue gessdene Pferdehaare, in kleinen

und großen Quantitäten, um einen billigen Preis
zu haben.

»7. Ein Garten vor dem Cöllnischen Thor, ist aus

freier Hand zu verkaufen oder zu vermirthen; in
der Martinisiraße Nr. 78, bei dem Eigenthümer,
ist nachzufragen.

28. I. N. Helfft, aus Braunschweig, bezieht diese
Casseler Messe wieder mit seinem Seiden-, Wrißen-,
Putz- und Mode-Waarenlager, das in allen
seinen bekannten Artikeln auf das Vollkommenste
sortirt ist und auch schon viele neue Frühlings-Ar
tikel enthält, als: schlichte und fa^nnirte Seiden-
zeugr jeder Art, unter andern vt«le neue Eccos,

sais - Artikel, Angélique, Diamantine, Cythé-
rienne, Gros d'ete, Mocaeine, Métallique :c,, eine
Partie wohlfeiler schwarzer Levantines und schwar
zer faeonnirter Zeuge, Irish Pupplins , schlicht und
façonmrt, Cotton figured und imitation Pupplins,
Eternelles, Duncans und andere leichte Sommer-

zeuge. Englische und Französische Tücher und Long-
ShawlS, so wie bourre de soie-Tücher und Shawls
in der reichsten Auswahl/ alles enthaltend waS nur

Schönes von irgend einer Fabrik darin geliefert
worden; Bucharester Shawls, ächt Chirnsische
Crepp-Tücher, Zebra.Tücher und Shawls, so wie
kleine Tücher und Charpes aller Art. Alle Ameu
blements-Artikel, als, Moreens, die neuesten
Meuble-Cattune, gestickte Gardinen, schlichte und
drochirte Gardinen-Zeuge, Frangrn, Fußteppiche
u. f. w. Gestickte und brechine Mull- und Nansoc-
Kleider und Uebrrröcke in großer Auswahl, engli
scher schlichter und fo^onnirter Sp tzenqrund, dergl.
Spitzen, Garniertbülls, Kleider und Schleier. Eine
Partie feiner Holländischer Leinen, bei ganzen Srük-
ken, sehr preiswürdig, schwarz seidene feqmnirte
Halstücher, schwarze setdrne Lyoner Tricet-Brin-
kleider rc. rc. Sein Waarenlager ist wie immer im

Hause der Frau von Heppe, in der oberen Königs
straße Nr. 125, dem Meßhause gegenüber.

29. Christoph Riedel aus Böhmen empfiehlt
sich nächste Oster-Messe mit vollständig sortirten
Siebwaaren von allen Gattungen, in Mefsingdrath-,
Eisendrath - und Haarsieben, vom gröbsten bis zum

feinsten, und verspricht die billigsten Preise. Sein
Logis ist in ber Casernenstraße, im braunen Hirsch.

Io. I. G« Bohnstedt aus Braunschweig besucht
diese Messe abermals mit seinem btkannten Mobe
 waaren - Lager, enthaltend: alle Bedürfnisse zum

Putz, als Bänder, Blumen, Federn, Agrements,
Spltzengrund, Blonden, Flohre und dergleichen;


